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Dorfgemeinschaftshaus Zimmern findet weltweit Beachtung!
Bei einer Auswahl der weltweit 30 schönsten Gemeindezentren
hat das Dorfgemeinschaftshaus Zimmern einen sehr beachtli-
chen 5. Platz belegt. Die aktuelle Auszeichnung wurde vom eng-
lischsprachigen Internetportal SocialWorkDegreeCenter (SWDC)
vergeben. Beim SWDC handelt es sich um eine Sozialorganisa-
tion, die mit dieser Rangliste die Bedeutung von Ästhetik bei der
Arbeit für das Gemeinwohl deutlich machen möchte. Nach Auf-
fassung des Centers würde ehrenamtliche Arbeit in tristen, ver-
alteten Gebäuden eher noch zusätzlich erschwert werden, wäh-
rend modern gestaltete Gemeindezentren in der Lage seien, für
das soziale Miteinander in den Dörfern zu begeistern und damit
das bürgerschaftliche Engagement zu fördern und zu stärken. Die
Website des Centers bietet unter www.socialworkdegreecen-
ter.com Informationen zu diesen Themen und den Zugriff auf di-
verse weitere Campus-Programme.
„Das ungewöhnliche Gebäude macht sich konsequent und mutig
für moderne Architektur stark“, urteilte unter anderem bereits im
Jahre 2007 die Baden-Württembergische Architektenkammer.
Dank der verwendeten Baustoffe präsentiert sich das Dorfge-
meinschaftshaus Zimmern nobel, zugleich aber auch robust und
zweckmäßig. Es konfrontiert mit ungewohnten Stilmitteln und ei-
nem unkonventionellen Umgang der eingesetzten Materialien.
Dabei erfüllt der Bau alle Bedingungen, die üblicherweise an ein
Dorfgemeinschaftshaus gestellt werden: Wünschte sich der Bau-
herr ein qualitativ hochwertiges, langlebiges und wartungsarmes
Gebäude, so konnten Ecker Architekten, die heute Bürostandorte
in Buchen und Heidelberg unterhalten, mit diesem Neubau im
Jahr 2005 genau das liefern.
Dabei handelt es sich nicht um die erste Auszeichnung für das
Zimmerner Dorfgemeinschaftshaus: So wurde dem Gebäude be-
reits 2007 die Auszeichnung für „Beispielhaftes Bauen“ in Baden-
Württemberg, sowie 2008 die Auszeichnung Guter Bauten durch
den Bund deutscher Architekten verliehen.
Zu den weiteren in die Spitzengruppe gewählten Gemeindezen-
tren gehören übrigens das Gemeindezentrum SOS Kinderdorf La-
vezzorio in Chicago, USA (Platz 1), das Sunset Gemeindezentrum
in Vancouver, Kanada (Platz 2), die Gemeindehalle Abfaltersbach
in Abfaltersbach, Österreich (Platz 3) und das Zamet Sport- und
Kulturzentrum in Rijeka, Kroatien (Platz 4). Die komplette Rang-
liste kann über http://www.socialworkdegreecenter.com/30-beau-
tiful-modern-community-centers-world/ aufgerufen werden.
Die Gemeinde Seckach, das Architekturbüro Ecker Architekten
und vor allem der Ortsteil Zimmern haben allen Grund, stolz auf
diese Auszeichnung zu sein. Im Übrigen deckt sich die hohe Be-
wertung durch das SocialWorkDegreeCenter auch mit den Ein-
schätzungen der vielen Besucher, die das Dorfgemeinschafts-
haus Zimmern in den jetzt schon über neun Jahren seines
Bestehens begrüßen durfte. Gerade für kulturelle Veranstaltungen
aller Art bietet das Gebäude beste Voraussetzungen, welche von
den örtlichen Vereinen und diversen regionalen Institutionen im-
mer wieder gerne genutzt werden.

Offizielle Übergabe der ergänzenden Hochwasserschutz-
maßnahmen in den Ortslagen Seckach und Zimmern
Im Dezember 1993 und im Januar 1995 waren die Einzugsgebiete
der Gewässer „Seckach“ und „Kirnau“ von zwei Jahrhundert-
hochwassern betroffen, die in den Ortslagen millionenschwere
Schäden anrichteten. Mit der Durchführung einer Flussgebiets-
untersuchung und der Gründung des Zweckverbandes „Hoch-
wasserschutz Einzugsbereich Seckach/ Kirnau“ machten sich die
betroffenen Kommunen in den folgenden Jahren gemeinsam ans
Werk, um durch bauliche Maßnahmen die Wiederholung derar-
tiger Schadensereignisse zu verhindern.
Bereits seit geraumer Zeit tragen daher vier Hochwasserrück-
haltebecken auf Gemarkung Bödigheim zum Schutz unserer
Ortsteile Seckach und Zimmern bei, doch zur vollständigen Er-
reichung des Schutzziels waren in den Ortslagen weitere ergän-
zende Maßnahmen im Millionenumfang von Nöten. Diese Vor-
haben konnten in den vergangenen Monaten erfolgreich
abgeschlossen werden, so dass nunmehr in den Ortslagen Seck-
ach und Zimmern ein durchgängiger hundertjährlicher Hoch-
wasserschutz besteht.
Für die Existenzsicherung aller im unmittelbaren Einzugsbereich
der Gewässer liegenden Anwesen ist dies ein ganz wichtiger
Meilenstein – es erfolgte in jeder Hinsicht eine Aufwertung und
diese Tatsache soll auch entsprechend gewürdigt werden, weshalb
am Samstag, den 11. Oktober 2014, um 15.00 Uhr, in Seckach
(Seckachbrücke in der Mittelgasse) die offizielle Übergabe
dieser ergänzenden Hochwasserschutzmaßnahmen stattfindet.
Die gesamte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Im Anschluss an den offiziellen Teil besteht die Möglichkeit, das
Jubiläumsfest „75 Jahre Freiwillige Feuerwehr Seckach“ am
Feuerwehrgerätehaus in der Eicholzheimer Straße zu besuchen.

„Museum im Wasserschloss“ Großeicholzheim am 12. Okto-
ber geöffnet!
Das „Museum im Wasserschloss“ in Großeicholzheim hat am
Sonntag, 12. Oktober 2014, von 14.00–17.00 Uhr zum vor-
letzten Mal in diesem Jahr seine Tore geöffnet. In herbstlichem
Kleid laden die Museumsräume zu einer abwechslungsreichen
Entdeckungsreise in die Geschichte unseres ältesten Ortsteils
ein. Die ehrenamtlichen Museumsführer des Vereins „Großei-
cholzheim und seine Geschichte“ e.V. stehen allen Besuchern wie
immer für Fragen und Anregungen zur Verfügung. Auf Ihr zahl-
reiches Kommen freuen sich der Verein „Großeicholzheim und
seine Geschichte“ e.V. und die Gemeinde Seckach.

Gesamtfeuerwehr Seckach – Voranzeige
Technische Hilfeleistungsübung am Gerätehaus Seckach
Die Einsatzabteilung der Gesamtwehr trifft sich am 17. 10. 2014
um 19.00 Uhr zu einer gemeinsamen Technischen Hilfeübung am
Gerätehaus Seckach. 

Aufgrund von Straßen-Sanierungsarbeiten im Einfahrtsbereich
des  Regionalen Industrieparks Osterburken, kommt es am Mitt-
woch, 8. Oktober 2014, und Donnerstag, 9. Oktober 2014, zu Ein-
schränkungen und Behinderungen. Die Verkehrssituation wird vor
Ort geregelt. Wir bitten Sie um Verständnis. 

Bewuchs im öffentlichen Verkehrsraum zurückschneiden,
Straßenreinigungspflicht
Beim Ordnungsamt der Gemeinde Seckach wird zurzeit häufig
Beschwerde darüber geführt, dass Anpflanzungen von privaten
Grundstücken in den öffentlichen Verkehrsraum hineinragen.
Fußgänger müssen aus diesen Gründen oft auf die Fahrbahn aus-
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weichen und sind dadurch in erheblichem Maße gefährdet. Die
Grundstückseigentümer sind nach § 28 des Straßengesetzes von
Baden-Württemberg aufgefordert, ihre Anpflanzungen, die auf
den Bürgersteig herausragen oder in die Fahrbahn hinein ge-
wachsen sind, so zurückzuschneiden und zu pflegen, dass eine un-
gehinderte und gefahrlose Benutzung von Gehwegen und Fahr-
bahnen gewährleistet ist. 

AK „Soziales Netzwerk“ – Fahrdienst 
Der Arbeitskreis „Soziales Netzwerk“ bietet für alle Ortsteile ei-
nen Fahrdienst an. Personen aus der Gesamtgemeinde Seckach,
deren Mobilität eingeschränkt ist und welche keine verfügbaren
Angehörige haben, können den Fahrdienst zum Beispiel für Fahr-
ten zum Einkaufen, zum Arzt oder um einen Besuch zu machen
in Anspruch nehmen. Es werden allerdings keine erstattungsfä-
higen Krankenfahrten übernommen. 
Für die Fahrten wird eine Aufwandsentschädigung von 0,30 € je
gefahrenen Kilometer erhoben. Sie müssen mindestens einen
Tag im Voraus bei der Fahrdienstzentrale angemeldet werden. Die
Fahrdienstzentrale ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
9.00 bis 12.00 Uhr unter folgender Rufnummer zu erreichen:
06292/288015. Benutzen Sie den Fahrdienst zum Beispiel
auch, um sich nach Einkäufen und Besorgungen nach Hause
fahren zu lassen.

Fundsachen
Folgender Fundgegenstand/-gegenstände wurde/n
In Seckach gefunden: 1 Schlüssel
Die jeweilige Fundsache kann auf dem Rathaus in Seckach,
Bahnhofstr. 30 im Bürgerbüro während der üblichen Sprech-
stunden abgeholt werden.

Altersjubilare
8. 10. Franz Hautzinger Großeicholzheim 71 Jahre
9. 10. Reiner Pelzl Seckach 73 Jahre

10. 10. Selma Bulz Seckach 83 Jahre
Die Gemeinde gratuliert recht herzlich zum Geburtstag und

wünscht alles Gute auf dem weiteren Lebensweg.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Patienten können an den Wochenenden und den Feiertagen ohne
vorherige Anmeldung in die Notfallpraxis in Buchen, Dr. Kon-
rad-Adenauer-Straße 37c, oder in die Notfallpraxis Mosbach,
Sulzbacher Str. 17, kommen.
Öffnungszeiten
Notfallpraxis Buchen
Samstag 8 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Notfallpraxis Mosbach
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 7 Uhr, Mittwoch 13 bis 7
Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, Feiertag 8 bis 7 Uhr
Für dringend erforderliche Hausbesuche können Patienten zu
dieser Zeit den diensthabenden Arzt in Buchen unter der Tele-
fonnummer 06281/19292 und in Mosbach unter der Telefon-
nummer 06261/19292 erreichen. Unter der Woche wird der ärzt-

liche Bereitschaftsdienst von den Ärzten in der Notfallpraxis
Mosbach geleistet.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst oder dem Notarzt zu verwechseln! Vor allem bei Ver-
dacht auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei Vergiftungen,
Atemnot oder Bewusstlosigkeit, muss der Rettungsdienst un-
ter der 112 kontaktiert werden.
Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Qualifizierte liebevolle Pflege
� Medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Pflegeberatungsbesuche
� Unverbindliche Beratung und Information
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190
Zahnärztlicher Notfalldienst
3.–6. 10. 2014 Dr. K. Häußler/Dr. E. Häußler, Bahnallee 12,

74740 Adelsheim, Tel. 06291/1200
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
Datum Apotheke
Sa. Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstr. 25, Tel.: 
4. 10. 2014 06281/45 48, 74722 Buchen, Odenwald 

So. Bauland-Apotheke, Bofsheimer Str. 11, Tel.: 
5. 10. 2014 06295/2 12, 74749 Rosenberg (Sindolsheim) 

Mo. Stadt-Apotheke am Bild, Hochstadtstr. 16, Tel.: 
6. 10. 2014 06281/89 57, 74722 Buchen, Odenwald 

Di. Bauland-Apotheke Seckach, Bahnhofstr. 47, Tel.: 
7. 10. 2014 06292/2 64, 74743 Seckach 

Mi. Sonnen-Apotheke Buchen, Brucknerstr. 13, Tel.: 
8. 10. 2014 06281/56 00 22, 74722 Buchen, Odenwald 

Do. Kastell-Apotheke, Turmstr. 1, Tel.: 06291/6 80 07, 
9. 10. 2014 74706 Osterburken 

Fr. Quellen-Apotheke, Morrestr. 31, Tel.: 06281/38 86, 
10. 10. 2014 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen)
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhält-
lich. Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgen-
der Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt
werden, bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 
22 8 33 (max. 69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Schaffung einer Freizeitanlage im Ortsteil Seckach – Bekun-
den Sie Ihr Interesse und machen Sie mit!
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
seit geraumer Zeit wird in Teilen der Bevölkerung des Ortsteils
Seckach über den Bau einer Kneippanlage und eines Bouleplat-
zes diskutiert. Wir haben diese Anregungen aufgegriffen und bei

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111

bundesweit-gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung
Tel.: 0 62 91 / 41 55 54
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Bürgermeister Thomas Ludwig die Behandlung dieses Themas im
Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssitzung beantragt. Dies
geschah in der Sitzung am 22. September 2014 und der Ge-
meinderat hat folgenden Beschluss gefasst:
„1. Der Gemeinderat nimmt die Initiative zur Schaffung einer Frei-
zeitanlage im Ortsteil Seckach zur Kenntnis.
2. Bei einem entsprechenden Engagement der Bürgerschaft wäre die
Gemeinde nicht abgeneigt, das Vorhaben zu unterstützen.
3. In einem ersten Schritt sollen daher alle interessierten Bürgerin-
nen und Bürger zu einer Besprechung zu diesem Thema eingeladen
werden.
4. Über die weitere Entwicklung ist dem Gemeinderat zu berichten.“
Um nun die Realisierungschancen dieses Vorhabens einschätzen
zu können, laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger
zu der im Beschluss genannten Besprechung herzlich auf Mitt-
woch, den 22. Oktober 2014, 18.30 Uhr, in das Sportheim des
SV Seckach ein.
Ziel der Versammlung ist der Meinungsaustausch über das Vor-
haben und die Gründung einer Bürgerinitiative. Über eine zahl-
reiche Beteiligung würden wir uns sehr freuen.
Mit freundlichen Grüßen

Walter Holzschuh und Martin Müller (Gemeinderäte)

Kindergarten Großeicholzheim 
Kleinkindgruppe in neuen Räumlichkeiten
Anfang September begann das neue Kindergartenjahr des Kin-
dergartens Großeicholzheim. Besonders spannend war dieser
Beginn auch deshalb, weil es viele Veränderungen zu bestaunen
gab. Für die 1- bis 3-Jährigen der Kleinkindgruppe „Häschen“
wurde ein Raum ganz neu eingerichtet. Die Freude über das sehr
ansprechende Zimmer mit angrenzendem Schlafraum war groß,
gerade auch weil es ganz auf die Bedürfnisse der Kleinsten aus-
gerichtet ist. 
Auch für die Kinder der Gruppe mit verlängerten Öffnungszeiten
(Schmetterlinge), die den Raum mit den Häschen tauschten und
der Regelgruppe (Marienkäfer) gab es nach den Ferien viele
neue Spielbereiche. Für den Umbau des Kleinkindbereichs zeich-
nete unser Hausmeister, Herr Martin Schmitt, verantwortlich,
dem der Dank aller gilt. Als Grundlage für die Arbeit der Erzie-
herinnen, im Verbund mit dem Träger „Gemeinde Seckach“ und
allen Beteiligten ist eine neue Konzeption erstellt worden, in der
die pädagogischen Schwerpunkte festgeschrieben sind.
Deutlich wird darin auch, dass die Leitung des Kindergartens,
Frau Nadine Mages, zusammen mit ihrem Team neue Wege be-
schreitet, um das Arbeiten mit den Kindern zeitorientierter zu ge-
stalten. Hierbei werden die Kinder zum Beispiel mehr in Ent-
scheidungen und Prozesse eingebunden. Ebenso gibt es für sie
offenere, gruppenübergreifende Spiel- und Angebotsmöglich-
keiten. Somit hatte der Start ins neue Kindergartenjahr gute
Grundlagen und darf nun mit den Persönlichkeiten der Kinder
weiter belebt werden. In der Kleinkindgruppe sind noch Plätze
frei. Interessierte Eltern dürfen sich gerne an die Kindergarten-
leiterin, Frau Nadine Mages, Tel.: 06293/359 wenden. 

Sperrung Schloßgartenhalle
Die Schloßgartenhalle in Großeicholzheim ist am Samstag, den
11. 10. 2014, und Sonntag, den 12. 10. 2014, für jeglichen Sport-
und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Organisationen ge-
sperrt. Um Beachtung wird gebeten.

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
27. SONNTAG IM JAHRESKREIS  (Erntedank)
Sonntag, 5. 10.
8.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier zu Erntedank (Kollekte

für die Kirchenheizung)
9.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier zu Erntedank,

mit begleitendem Kindergottesdienst (evang. Kir-
che) 

10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr Seckach: Familiengottesdienst als Wort-Gottes-Feier

zum Erntedank, mitgestaltet von Kindergottesdienst-
Team und Kindergarten.

11.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Wort-Gottes-Feier zu Erntedank,
gestaltet als Kindergottesdienst

14.00 Uhr Zimmern: Tauffeier von Benedikt Reuschling

17.30 Uhr Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
18.00 Uhr Großeicholzh.: Rosenkranz (kath. Gemeinderaum)
Montag, 6. 10.
16.00 Uhr Jugenddorf Klinge: Tiersegnung
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier 
Dienstag, 7. 10. – Gedenktag Unserer Lieben Frau vom Ro-
senkranz 
18.00Uhr Großeicholzh.: Rosenkranz (kath. Gemeinderaum)
Mittwoch, 8. 10.
18.30 Uhr Zimmern: Rosenkranzandacht, gestaltet von den Se-

nioren
Donnerstag, 9. 10.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier (evang. Kirche)

Gemeinsames:
Tiersegnung in der Klinge: am Montag, 6. 10., um 16.00 Uhr
in der Arena (bei schlechtem Wetter im Nebenraum der Kirche)
Kinder aus der ganzen Seelsorgeeinheit sind herzlich eingeladen,
mit ihren großen und kleinen Tieren. 

Erstkommunion 2014/2015 unserer Seelsorgeeinheit Adels-
heim-Osterburken-Seckach
Anmeldetermin zur Erstkommunionvorbereitung für Seckach
und Großeicholzheim: 10. 10. 2014, 15 Uhr in Seckach (Kirche) 
Wer an diesem Termin verhindert ist, möge bitte im Pfarrbüro in
Osterburken anrufen (Tel. 8130 oder 41160) oder kann sein Kind
in einem anderen Ort zu den angegebenen Zeiten anmelden.

Pfarrgemeinderat Seckach mit den Filialen Bödigheim und
Großeicholzheim: Öffentliche Sitzung: Mittwoch, 8. 10., 19.30
Uhr im Pfarrheim Seckach

Dank an alle Teilnehmer der Romwallfahrt
Die Romwallfahrt der Ministranten wurde zu einer intensiven und
großartigen Erfahrung für alle Teilnehmer. Für die sehr harmo-
nische Fahrt danken wir allen Teilnehmern ganz herzlich. Unser
besonderer Dank gilt Frau Biermayer, als Hauptverantwortliche
für die Vorbereitung und Durchführung, sowie den erwachsenen
Ministranten als Betreuern. Andreas Schneider, Pfarrer
Dank der Ministranten
Die Ministranten unserer Seelsorgeeinheit, die an der Romwall-
fahrt teilgenommen haben, möchten auf diesem Wege allen ein
herzliches Vergelt’s Gott sagen, die sie mit Geldspenden unter-
stützt haben. Es waren beeindruckende Tage die den Romwall-
fahrern noch lange in Erinnerung bleiben.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Krabbelgruppe: Die Treffen der Krabbelgruppe finden jeden
Mittwochvormittag von 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im kath. Ge-
meinderaum statt. Eingeladen sind alle Eltern mit Kindern im Al-
ter von 0–3 Jahren (überkonfessionell). Auch alle neu Zugezogene
sind herzlich willkommen.

Wort-Gottes-Feier zu Erntedank, mit begl. Kindergottes-
dienst am Sonntag, 5. 10., um 9.00 Uhr in der ev. Kirche. 
Die Kinder treffen sich für den Kindergottesdienst kurz vor Be-
ginn des Gottesdienstes im ev. Gemeinderaum. Hierzu sind alle
Kinder, Grundschüler und alle, die kommen möchten, ganz herz-
lich eingeladen. Die vom Erntedankgottesdienst nicht abgeholten
Erntegaben und Spenden werden von der Tafel abgeholt.

Seniorentreff Großeicholzheim
Unsere nächste Veranstaltung findet am Mittwoch, dem 8. Okto-
ber, statt. Das Treffen beginnt um 15.00 Uhr im kath. Gemein-
deraum. Hierzu sind alle Interessierten ganz herzlich eingeladen.

Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunde der Jugendgruppe: Samstag, 11. 10., 17.00 Uhr im
kath. Gemeinderaum

Benefizkonzert für die Glockenturm- und Kirchenrenovie-
rung am 21. November
Auch wenn es noch eine Weile bis dahin ist, möchten wir schon
jetzt darauf hinweisen, dass am Freitag, 21. November 2014, um
19.30 Uhr in der Schlossgartenhalle Großeicholzheim ein Bene-
fizkonzert zugunsten der Glockenturm- und Kirchenrenovierung
von St. Laurentius stattfinden soll. Bitte merken Sie sich diesen
Termin schon einmal vor und erzählen Sie Ihren Freunden und
Bekannten davon! Nähere Infos folgen zu gegebener Zeit.

Seckach, St. Sebastian
Einladung zum Familiengottesdienst als Wort-Gottes-Feier
zum Erntedank am Sonntag, 5. 10., um 10.30 Uhr in der Pfarr-
kirche Seckach, mitgestaltet vom Kindergottesdienst-Team und
Kindergarten Seckach.

Zimmern, St. Andreas
Altpapier- und Kartonagensammlung der Fil. Kirchenge-
meinde Zimmern am Samstag, 4. 10. 2014 
Altpapier und Kartonage sollen gut gebündelt (Bündel bitte nicht
zu groß!!) und sichtbar ab 8.00 Uhr bereitliegen! Helfer treffen
sich um 9.00 Uhr am Friedhof. 

Kirchliche Nachrichten
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Seniorentreff Zimmern:
Am Mittwoch, dem 15. Oktober 2014, begeht der Seniorentreff
Zimmern sein 20-jähriges Bestehen. Dazu sind alle Senioren
herzlich eingeladen. Vorgesehen ist ein Wortgottesdienst mit dem
Thema: „Brunnen-Quellen des Lebens“, der von den Senioren ge-
staltet wird. Dieser beginnt bereits um 11.00 Uhr !!!!  in der St.
Andreas-Kirche. Anschließend ist gemeinsames Mittagessen im
Feuerwehrgerätehaus. Gemütliches Beisammensein schließt sich
an, bis dann bei Kaffee und Kuchen die Feier enden wird. Im Vo-
raus Dank an alle, die dazu beitragen, dass dieser Tag in guter Er-
innerung bleiben wird. in Dankeschön sagen die Senioren der
Freiwilligen Feuerwehr für die Bereitstellung der Räumlichkei-
ten. Um dieses Jubiläum in Erinnerung zu behalten wird an die-
sem Tag auch eine Fotoaufnahme gemacht.

Sammlung für das Priesterhilfswerk:
Die Abbuchungen für die erteilten Einzugsermächtigungen wer-
den im Oktober vorgenommen. Wir danken herzlich für die Spen-
den!  Diejenigen Mitglieder, die ihren Jahresbeitrag bar entrich-
ten wollen, mögen diesen bitte in der Sakristei abgeben oder in
den Briefkasten von Frau Haas (in der Kindergartenwohnung)
einwerfen bzw. im Pfarrbüro Seckach abgeben.
Natürlich ist auch eine Überweisung auf Sparkasse Neckartal
Odenwald, Konto Nr. 4218145, BLZ 67450048 möglich.

Frauengemeinschaft Zimmern: Strick-Treff Zimmern
Die Sommerpause geht zu Ende und deshalb werden wir wieder
stricken. Wir treffen uns ab Do., 9. 10. 2014, ab 14.30 Uhr im
Kindergartensaal (14-tägig). Wir freuen uns auf Euch. 
Auch neue Interessierte sind herzlich willkommen. (Mit und
ohne Strickzeug) Gudrun und Elke

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, den 5. 10. 2014
10.00 Uhr Familiengottesdienst unter Mitwirkung des Kir-

chenchors und der Kindergottesdienstkinder anschl.
Gemeindefest

11.00 Uhr Gottesdienst in Seckach
Mittwoch, den 8. 10. 2014
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Großeicholzheim
Samstag, 4. 10.
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Großeicholzheim
Sonntag, 5. 10., Erntedankfest
9.00 Uhr Gottesdienst Rittersbach  (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Familiengottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Strom-
berger u. KiGO)

18.00 Uhr Teenkreis Großeicholzheim
19.00 Uhr AB-Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
20.00 Uhr Liebenzeller Gemeinschaftsstunde Rittersbach
Dienstag, 7. 10.
15.00 Uhr Seniorennachmittag Großeicholzheim
20.00 Uhr Gemeindegebet Großeicholzheim
Freitag, 10. 10.
20.30 Uhr Singkreis mixed generation Großeicholzheim

Erntedankgaben:
Wie gewohnt soll an Erntedank am 5. Oktober der Altarraum in
unserer Kirche mit Erntegaben und Lebensmittel geschmückt
werden, die im Vorfeld von Gemeindegliedern gestiftet werden.
Nach dem Erntedankgottesdienst stellen wir die Lebensmittel
dem Mosbacher Tafelladen zur Verfügung, bei dem sozial be-
dürftige Personen sehr günstig Lebensmittel einkaufen können,
die in der Regel aus Restbeständen von Geschäften und Dis-
countern stammen. Auch über haltbare Lebensmittel freut sich der
Tafelladen. Jeder, der seine Erntegaben gerne wieder mit nach
Hause nehmen möchte, kann das selbstverständlich und ohne
schlechtes Gewissen tun!
Die Gaben kann man am Samstag, den 4. Oktober, um 14.00
Uhr in der Evangelischen Kirche abgeben. 
Einladung zum Seniorenausflug 2014
Der Seniorenausflug wird uns in diesem Jahr nach Bretten füh-
ren. Mit dem Bus der Firma Knühl werden wir am 7. Oktober die
Geburtsstadt von Philipp Melanchthon, dem besten Freund und
wichtigsten Mitarbeiter Martin Luthers, besuchen. 
Dort, wo einst das Geburtshaus Melanchthons stand, ist bereits
seit über 100 Jahren ein Museum sowie eine Forschungsstelle mit
Bibliothek eingerichtet. Nach unserer Ankunft in Bretten werden
wir gemeinsam eine Führung durch das Melanchthonhaus be-
kommen.
Nach einer Stärkung mit Kaffee und Kuchen ist anschließend ein
Besuch mit kurzer Andacht in der Brettener Stiftskirche geplant.
Auf dem Rückweg werden wir wieder wie im letzten Jahr ge-
meinsam zu Abend essen.
Termin:  Dienstag, 7. Oktober 2014
Abfahrt Großeicholzheim:  13.00 Uhr

Abfahrt Rittersbach:  13.10 Uhr
Rückkehr: ca. 20 Uhr.
Wir bitten um Anmeldung im Pfarramt (Tel. 06293/370) oder bei
den Verantwortlichen des Seniorennachmittags. Für die Busfahrt
wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 15,00 € erhoben.

Bethelsammlung
Die Evangelische Kirchengemeinde führt eine Kleidersammlung
für die Bodelschwinghschen Anstalten Bethel durch. Die Klei-
dersäcke kann man in Großeicholzheim werktags vom 27. Okt.
bis 4. Nov. 2014 von 15–17 Uhr im Evangelischen Gemeinde-
haus, Kirchgasse 4, in Rittersbach bei Fam. Willi Kniel Mit-
telstraße 2 abgeben. Wichtig ist, dass alle Kleider noch in einem
guten Zustand sind, so dass sie noch getragen werden können. 

Adelsheim
Samstag, den 4. 10. 2014
14.00 Uhr Gottesdienst zur Taufe von Finn Säcker in der Stadt-

kirche (Bless)
Sonntag, den 5. 10. 2014., 16. n. Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst (Bless)

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

Sonntag, 5. 10., Erntedank
9.30 Uhr Gottesdienst 

Mittwoch, 8. 10.
20.00 Uhr Gottesdienst 

SV Seckach

8. Spieltag: Kreisliga 2014/2015!
In den letzten beiden Partien gegen Krautheim und am letzten Wo-
chenende in Heidersbach remisierten wir jeweils 0:0. Diese Un-
entschieden bringen uns aber nur weiter, wenn wir endlich mal ei-
nen Sieg einfahren. 
Erneut am Samstag (!) geht´s nun zum Derby nach Schlierstadt,
wo wir natürlich auf zahlreiche Unterstützung hoffen.    
SA., 4. 10., 16.00 Uhr SV Schlierstadt – SV Seckach
Schrottsammelcontainer!
Durch die Bereitstellung eines Schrottsammelcontainers auf dem
Sportgelände des SV Seckach wird den Seckacher Bürger jeder-
zeit die Entsorgung von anfallendem Schrott ermöglicht. Leider
musste in der Vergangenheit festgestellt werden, dass der Con-
tainer auch zur Entsorgung von Farben, Altöl, Autoreifen, Moni-
toren etc. genutzt wird. Das Einbringen dieser nicht metallhalti-
gen Gegenstände verursacht unnötige Kosten und Reinigungs- 
arbeiten. Wir werden zukünftig die Verursacher zur Anzeige brin-
gen und die zusätzlichen Entsorgungskosten weiterbelasten. 

Abt. Jugendfußball 
B-Jugend SG Seckach
Samstag, 4. 10. 2014
SG Hettigenbeuern 2 gegen SG Seckach
Spielbeginn: 17.40 Uhr in Walldürn
Abfahrt am Sportplatz: 16.30 Uhr
D-Jugend SG Seckach/Großeicholzheim/Zimmern
Samstag, 4. 10. 2014
SG Seckach/Großeicholzh/Zimmern gegen FC Hettingen
Spielbeginn: 13.00 Uhr in Seckach
F-Jugend SV Seckach
Donnerstag, 2. 10. 2014
F-Jugend Spieltag in Götzingen
Spielbeginn: 17.30 Uhr 

SC Klinge Seckach

Wieder nur ein Punkt aus fünf Spielen
Auch dieses Wochenende verlief für die Mädchen und Damen des
SC Klinge Seckach nicht wie gewünscht. Den einzigen Punkt aus
den fünf Spielen des vergangenen Wochenendes konnten die D-
Juniorinnen am Samstag beim Heimspiel gegen die TSG 1899
Hoffenheim 2 holen. Das Spiel endete 3:3 unentschieden. Eben-
falls am Samstag traten die B-Juniorinnen beim SV Kickers Bü-
chig an. Sie unterlagen unglücklich mit 3:2. Am Sonntag muss-
ten sich zudem die Landesliga-Damen gegen den VfK
Diedesheim mit 1:2 geschlagen geben. Die Verbandsliga-Damen
waren dem TSV Amicitia Viernheim mit 2:5 unterlegen und auch
die C-Juniorinnen hatten beim 3:0 in Niefern nicht mehr Glück.
Die nächsten Spiele: Sa., 4. 10.
14.00 B-Juniorinnen TSV Amicitia Viernheim – SCK Seckach
15.45 C-Juniorinnen TSV Amicitia Viernheim – SCK Seckach
17.00 Frauen SG Mückenloch/Neckargemünd – SCK Seckach 2

Vereinsnachrichten



So., 5. 10. 14
13.00 D-Juniorinnen Karlsruher SC – SC Klinge Seckach
17.00 Frauen VfB Wiesloch – SC Klinge Seckach
Weitere Vorankündigung:
Am 18. Oktober findet in Bödigheim das diesjährige Herbstfest
statt. Die Jugendabteilung des SC Klinge Seckach beteiligt sich
daran mit den an diesem Tag in Bödigheim ausgetragenen Ver-
bandsspielen der Mädchenmannschaften.
Der Spieltag beginnt um 11.00 Uhr mit dem Spiel der D-Junio-
rinnen gegen die TSG 1899 Hoffenheim. Anschließend um 14.00
Uhr spielen die C-Mädchen gegen den VfB Gartenstadt. Um
16.00 Uhr folgen dann die B-Juniorinnen mit der Partie gegen die
JSG Walldorf. Im weiteren Rahmenprogramm findet eine Kick-
schuhbörse statt. Dabei kann jeder, der Fußballschuhe zuhause
hat, die nicht mehr passen, diese geputzt mitbringen und zum Ver-
kauf anbieten. Jedes Paar soll dabei bis zu einem Preis von ma-
ximal 10 € einen neuen Besitzer finden. Der SC Klinge Seckach
freut sich über eine große Beteiligung sowohl von Käufern als
auch Verkäufern. Macht mit!

Kinder- und Jugenddorf Klinge e.V.

Spendenübergabe der Firma BAMA an das Kinder- und Ju-
genddorf Klinge
A und O einer guten Schulbildung ist in der schnelllebigen Welt
von heute eine ebenso umfangreiche wie frühzeitige Schulung am
PC. Pünktlich zu Beginn des neuen Schuljahrs können die Schü-
lerinnen und Schüler der St. Bernhardschule im Kinder- und Ju-
genddorf Klinge darum von einem neuen und sehr modernen
Computerraum profitieren. Wie uns Geschäftsführer Dieter Gron-
bach erläuterte, sei diese überaus notwendige Innovation durch
eine großzügige Spende der Firma S.C. Johnson Bama GmbH aus
Mosbach in Höhe von 8.000,00 Euro möglich geworden. Nach-
dem Alexander Kolbe, Lead Financial Planning and Analysis
der Firma Bama, bereits Anfang des Jahres mit Geschäftsführer
Dieter Gronbach Kontakt aufgenommen hatte, fiel die gemein-
same Entscheidung schnell für dieses Projekt. Das Unterneh-
men S.C. Johnson Bama, das im Jahr 2011 aus dem Zusammen-
schluss der deutschen Firma Bama mit dem US-Unternehmen
S.C. Johnson entstand, zählt inzwischen in Europa zu den füh-
renden Markenartikel-Unternehmen des Schuhfachhandels. Es ist
ein Familienunternehmen, das neben innovativen und hochwer-
tigen Produkten auch exzellente Bedingungen am Arbeitsplatz
bietet und sich nachhaltig für umweltpolitische und soziale Pro-
jekte engagiert. Klinge-Geschäftsführer Gronbach stellte in einer
kurzen Ansprache heraus, dass es in der heutigen Zeit nicht
selbstverständlich ist, dass sich Unternehmen für soziale Projekte
einsetzen. Umso mehr freue man sich über die Zusammenarbeit
und den nun fertigen Computerraum. Die Firma CHS Daten-
technik König aus Seckach, die die gesamte EDV im Kinderdorf
betreut, hatte den Raum mit zehn leistungsfähigen PC-Arbeits-
plätzen mit 24 Zoll TFT-Monitoren sowie einem Beamer mit Prä-
sentationsleinwand für den Unterricht ausgerüstet. Außerdem sei
die Geschwindigkeit des Internetzugangs durch neue Router und
Leitungen den neuen Standards angepasst worden. Wie Gronbach
weiter erläuterte, sei man der Gewährleistung für einen qualita-
tiv hochwertigen und zukunftsorientierten EDV-Unterricht an
der St. Bernhardschule einen entscheidenden Schritt näher ge-
kommen. Dem stimmten die anwesenden Schülerinnen und Schü-
ler und Klassenlehrer Eugen Bosl unisono zu. Schulleiter Walter
Kaub dankte beim abschließend Kaffee den Herren Kolbe und
Schiffers auch im Namen aller Lehrer und Schüler für die groß-
zügige Spende sowie das tolle Engagement und die gute Zusam-
menarbeit, die sicher eine Fortsetzung finden wird, denn neue Pro-
jekte sind bereits in Planung.

Seckacher Sommerferienprogramm

Die Rückerstattungen der Teilnahmegebühren für das diesjährige
Sommerferienprogramm können in der Zeit vom 6. 10.–23. 10.
2014 im Bürgerbüro der Gemeinde Seckach abgeholt werden.

Altenstube Seckach

Wir treffen uns zu unserem monatlichen Nachmittag im Gasthaus
zur Rose am 8. 10. 2014 um 14.00 Uhr.

SV Großeicholzheim

Abt. Jugend: Jugendfußballspiele 
C-Jugend SG Großeicholzheim/Seckach/Zimmern
Dienstag, 30. 9. 2014, um 18.15 Uhr gegen Hainstadt 2 in Hain-
stadt Pokalspiel
Donnerstag, 2. 10. 2014, um 18.30 Uhr gegen SG Höpfingen in
Glashofen
Unsere D- und B-Jugendspieler spielen in dieser Saison unter der
Spielgemeinschaft Seckach/Großeicholzheim/Zimmern. Bitte
Spiele unter Vereinsnachrichten Seckach einsehen.

Abt. Volleyball: Die neue Volleyball Saison startet!
Liebe Volleyballfreunde,
am kommenden Wochenende ist es endlich wieder soweit, die
neue Runde 2014/2015 beginnt. Wie letztes Jahr bestreiten 4 ak-
tive Mannschaften ihre Spiele in der Volleyballliga.
Unsere Herrenmannschaft spielt in der Kreisklasse. Die Damen
1 in der Bezirksliga, Damen 2 in der Bezirksklasse und unsere
Jüngsten, die Damen 3, in der Kreisklasse.
Die neue Saison wird von unseren Damen 2 am 4. 10. 2014 in der
Schlossgartenhalle in Großeicholzheim eröffnet. Gespielt wird ab
15.00 gegen die beiden Gastmannschaften aus Eppelheim und
Heidelberg.
Wir würden uns freuen, wenn ihr alle zahlreich erscheint und uns
bei unseren Spielen lautstark unterstützt. Immer aktuelle Infos
rund um die Abteilung Volleyball und ihre Mannschaften gibt es
auf unserer Homepage: www.sv-grosseicholzheim-volleyball.de

VdK Ortsverband Großeicholzheim

Einladung zur Mitgliederversammlung
Der VdK Ortsverband Großeicholzheim mit den Orten Kleinei-
cholzheim, Waldhausen, Heidersbach und Rittersbach lädt seine
Mitglieder zu einer außerordentlichen Mitgliederversammlung
ein. Diese findet statt am Sonntag, 5. 10. 2014, um 14.00 Uhr im
Bürgersaal Großeicholzheim.
Über eine zahlreiche Teilnahme würde sich der OV sehr freuen.

FC Zimmern e.V.

Verbandsspiel am kommenden Sonntag, den 5. 10. 2014, gegen
den SV Adelsheim 2 in Adelsheim. Zeit 13.15 Uhr.

PhiloTHEK im LernAtelier Zimmern
Das „LernAtelier Zimmern“ bietet mit seiner PhiloTHEK be-
sondere und aktuelle Büchern zur Ausleihe an, z.B. zu den Be-
reichen Philosophie – auch für Kinder -, Heilkunst, Literatur, Psy-
chologie, Didaktik, Pädagogik, Kreatives Schreiben.
Geöffnet ist an jedem ersten Samstag im Monat von 11.00 bis
13.00 Uhr oder auf Anfrage. Die Ausleihe ist kostenlos.
Unter http//:www.lernatelier.de finden Sie Bücherlisten und In-
formationenzu den ThemenTAGEN.

Vortrag Landfrauenverein Bauland
Der nächste Vortragsabend des Landfrauenvereins Bauland fin-
det am Montag, 13. Oktober 2014, um 19.30 Uhr im „Klein-
tierzüchterheim“ in Sennfeld statt. Das Thema des Vortrags lau-
tet „Du bist, was du ißt“, Referentin ist die Ernährungsberaterin
Katja Morsch. Der Landfrauenverein Bauland lädt herzlich dazu
ein, auch Nicht-Mitglieder sind herzlich willkommen.

VdK Neckar-Odenwald-Kreis
4. Familientag im Kinder- und Jugenddorf Klinge
Mit ca. 150 Teilnehmern stufte Hans Androsch als 2. Vorsitzen-
der des VdK Neckar-Odenwald-Kreis den mittlerweile vierten Fa-
milientag des Kreisverbandes, der dieses Mal im Kinder- und Ju-
genddorf Klinge stattfand, als großen Erfolg ein, der die
Verbundenheit im VdK widerspiegle. Weiter betonte er bei seiner
Begrüßung nach den Brezelfrühstück im Bernhardsaal, dass im-
mer mehr vom sozialen Abstieg Betroffene die Hilfe des Sozial-
verbandes, der sich mit zahlreichen Themen beschäftigt, suchen.
Steigende Mitgliederzahlen seien allerorts zu verbuchen und
6.000 Mitglieder allein im Neckar-Odenwald-Kreis sprächen für
sich. „Nie war er so wertvoll wie heute“, bestätigte auch Bür-
germeister Thomas Ludwig in seinem Grußwort, der die Ge-
meinde Seckach und vor allem das soziale Netzwerk in der lo-
kalen Agende mit Fahrdienst, ZeitbankPlus und Ämterhilfe
vorstellte bevor Peter Schmackeit – ehemaliger Lehrer, Klinge-
Redakteur und Zeitzeuge – ein lebendiges Bild über die Entste-

Sonstiges

KW 40 Amtsblatt Seckach Seite 5



hung des Kinder- und Jugenddorfes Klinge mittels über 100 Dias
und einem kurzweilig unterhaltsamen Vortrag mit spaßig ironi-
scher Klangfarbe aufzeigte. Das ehemalige Barackenlager war
1944 für Zwangsarbeiter im Seckacher Gipswerk geplant worden,
doch der Krieg war schon ein Jahr später zu Ende und Pfarrer
Magnani, der als überaus erfolgreicher „Katastrophenpfarrer“ in
die Geschichte einging, nutzte diese Bauten sinnvoll, um die
über 20.000 Flüchtlinge, die damals in Seckach ankamen „auf-
zufangen“ und später sein Versprechen einzulösen, sich um de-
ren Kinder zu kümmern bis sie auf eigenen Beinen stehen kön-
nen. Es war eine entbehrungsreiche Zeit, doch die Menschen
fanden zusammen, halfen beim Aufbau und hatten in Heinrich
Magnani einen überaus fähigen „Hirten“ und Organisator. Dorf-
leiter Georg Parstorfer übernahm dann die Vorstellungen des
heutigen Kinder- und Jugenddorfes, das derzeit etwa 160 Sozi-
alwaisen in Hausgemeinschaften betreut  mit seinen pädago-
gisch sehr hoch angesetzten Entwicklungsplan beispielhaft über
die Grenzen Deutschlands agiert. „Klinge - ein Ort zum Leben,
ein Ort der Begegnung“ galt zu allen Zeiten ebenso wie der Leit-
spruch „Gegenwart gestalten, für die Zukunft befähigen“. Die
„Klinge“ ist aber auch als Ortsteil von Seckach voll integriert. D.
h. die Kinder, die hier aufwachsen, sind nicht in einem „Kinder-
heim-Ghetto“, sondern besuchen je nach Talent den Unterricht der
Musikschule Bauland, die auch für den hervorragend gestalteten
Rahmen des Vormittags verantwortlich zeichnete, oder sind sport-
lich aktiv in den örtlichen Vereinen. Der eigene Kindergarten und
die Schule mit ihren Fachkräften sind natürlich besonders auf die
Probleme der Kinder ausgerichtet, vielfältige Freizeitprojekt wie
Puppentheater, Tanz, Zirkus „Klingelini“ oder vielfältige Sport-
oder andere freiwillige AGs fördern die Kinder zusätzlich, doch
Unternehmensprojekte wie z. B. eine von den Kindern aufgezo-
gene Bäckerei mit Mittelbeschaffung, Produktion und Vertrieb
zeigen, wie praxisorientiert die Kinder hier lernen. Außerdem ist
die „Klinge“ offen für Gäste und Besucher im Tagungszentrum,
dem Dorfeigenen Gasthof St. Benedikt, dem Grill- und Zeltplatz
oder auch den Gruppenräumen für Freizeiten. Und nur zu gerne
teilt man das überaus großzügige Spielplatz- und Sportgelände
mit allen, die es gerne nutzen möchten. Die Führung durch die
Stationen des Kinder- und Jugenddorfes übernahm nach dem
gemeinsamen Mittagessen Christa Parstorfer, wobei der Besuch
der Hausgemeinschaft „Maximilian Kolbe“ mit einem Film über
den Alltag in der Hausgemeinschaft das Highlight des Rundgangs
darstellte. Ein Auftritt der Spinnstubengruppe Höpfingen bei
Kaffee und Kuchen in der Gaststätte „St. Benedikt“ ließ den
kurzweilig, informativen VdK-Familientag im Kinder- und Ju-
genddorf Klinge gemütlich ausklingen.

Die AWN informiert: Grüngut-Bringsaison endet
Am Samstag, 11. Oktober, können die Landkreisbewohner zum
letzten Mal in diesem Jahr Grüngut bei den Sammelstellen der
landwirtschaftlichen Maschinenringe abgeben. Die Abgabemög-
lichkeit besteht in allen größeren Ortsteilen und steht im grünen
AWN-Entsorgungskalender auf Seite 8, „Wichtige Informatio-
nen“. Erstmals ist das Ende der Grüngut-Bringsaison auch im Ka-
lendarium des grünen AWN-Kalenders aufgeführt, und zwar mit
einem stilisierten Baum-Symbol.
Für die Anlieferung ist verholztes Grüngut wie zum Beispiel
Ast- und Strauchschnitt nach Möglichkeit getrennt von feinem,
unverholztem Material wie zum Beispiel Laub und Rasenschnitt
zu laden. Dies ermöglicht am Grüngutplatz ein getrenntes Abla-
den nach verholztem und unverholztem Material und anschlie-
ßend wiederum eine getrennte Verwertung.
Nach dem 11. Oktober gibt es noch eine Straßensammlung für
Grüngut vom 17. bis 22. November 2014. Die Termine für die ein-
zelnen Gemeinden und Ortsteile werden rechtzeitig über die Ta-
gespresse und die gemeindlichen Mitteilungsblätter bekannt ge-
geben. Sie stehen ebenfalls im grünen Entsorgungskalender der
AWN, dieser ist für alle Gemeinden und Ortsteile auch abrufbar
unter www.awn-online.de/kalender.
Fragen zur Entsorgung von Grüngut beantwortet gerne das Be-
ratungsteam der AWN unter der Telefonnummer 0 62 81/9 06-13.

Altmetall-Sammlung der AWN
Am Dienstag, 14. Oktober 2014, führt die Abfallwirtschaftsge-
sellschaft des Neckar-Odenwald-Kreises mbH (AWN) im Seck-
acher Ortsteil Seckach eine Sammlung für Altmetall-Schrott in
Zusammenarbeit mit der FFW Seckach durch. Im Ortsteil Zim-
mern wird die Sammlung am für Altmetall-Schrott Dienstag, 14.
Oktober 2014 in Zusammenarbeit mit der FFW Zimmern-Ju-
gendwehr durchgeführt. Ab 6.00 Uhr finden Straßensammlungen
statt, bis dann müssen die Gegenstände an der Grundstücks-
grenze bereitgestellt sein. Der Erlös aus der Sammlung kommt der
FFW Seckach bzw. der FFW Zimmern-Jugendwehr zugute.
Was gehört zur Schrottsammlung?
Teile die überwiegend aus Metallen bestehen wie zum Beispiel
aus Eisen, Stahl, Kupfer, Messing oder Aluminium. Dazu zählen
beispielsweise Badewannen, Kohleöfen, Bettroste, Fahrräder,

und Kochtöpfe. Die Einzelteile dürfen höchstens 2 m lang sein
und höchstens 50 kg wiegen.
Was gehört nicht zur Schrottsammlung?
Sämtliche Elektro- und Elektronikgeräte wie Waschmaschinen,
Kühlgeräte, Computer und Zubehör sowie sonstige Teile aus
Holz, Kunststoff oder Materialkombinationen die überwiegend
nicht aus Metallen bestehen.
Weitere Fragen zur Sammlung von Altmetallen beantwortet gerne
das Beratungsteam der AWN unter Telefon 0 62 81/9 06-13. 

Erste-Hilfe-Kurs beim DRK
Am 8. 11. und 15. 11. 2014 finden im Feuerwehrgerätehaus in
Adelsheim Erste-Hilfe-Kurse statt. Kursbeginn ist an beiden Ta-
gen 8.00 Uhr, Ende jeweils 15.00 Uhr. Im Kurs werden Kennt-
nisse über lebensrettende Maßnahmen bei Notfällen wie z.B.
Herzinfarkt, Verletzungen, Vergiftungen und vieles mehr ver-
mittelt. Der Lehrgang ist für alle Interessenten offen, für alle Füh-
rerschein-Bewerber geeignet und Voraussetzung für den Erwerb
des LKW-Führerscheins oder die Übungsleiter-Ausbildung bei
Sportvereinen. Auch Betriebsangehörige, die einen EH-Kurs für
die Berufsgenossenschaft vorweisen müssen, können teilneh-
men. Anmeldungen nimmt der DRK-Kreisverband Buchen, un-
ter Tel. 06281/5222-0 oder online (www.drk-buchen.de), entge-
gen.

Motorsägenlehrgang im Bereich der Forstbetriebsleitung
Adelsheim:
Die Arbeit mit der Motorsäge ist gefährlich und unfallträchtig. Je-
der, der mit der Motorsäge im Wald arbeitet, sollte deshalb die ele-
mentaren Schnitt- und Fälltechniken beherrschen und die Regeln
zur Vermeidung von Unfällen kennen. Es geht um Ihre Sicherheit!
In den zertifizierten Kommunal- und Privatwäldern ist auf-
grund der Zertifizierungsvorschriften für Brennholzselbst-
werber der Nachweis eines Motorsägenlehrganges ab Okto-
ber 2010 Pflicht. Dieses gilt auch für Zersägen von
Brennholz-Poltern lang an Wegen. Aus diesem Grund bietet der
Hauptstützpunkt in Schwarzach Motorsägenlehrgänge vor Ort an.
Die Durchführung weiterer Kurse ist abhängig von der Nachfrage.
Termin: 13. bis 14. Oktober 2014
Veranstaltungsort: Billigheim
Schwerpunkte: Unfallverhütungsvorschriften, Werkzeug-

pflege, Fäll- und Schnitttechniken mit prakti-
schen Übungen

Teilnehmerzahl: bis zu 12 Personen
Voraussetzungen: Die persönliche Schutzkleidung (Helm mit Vi-

sier und Gehörschutz, Schnittschutzhose,
Handschuhe und Sicherheitsschuhe) sind vom
Teilnehmer mitzubringen; die Motorsägen
werden gestellt.

Veranstalter: HSP Schwarzach
Kosten: Lehrgangsgebühr 120 € (40 € für Privatwald-

besitzer – bitte bei der Anmeldung die Be-
rufsgenossenschafts-Mitgliedsnummer ange-
ben)

Anmeldung: bei der Forstbetriebsleitung Adelsheim Tel.
06261/84-1070
Die Plätze werden in der Reihenfolge der An-
meldung vergeben. Ortsansässige werden ge-
genüber Auswärtigen bevorzugt berücksich-
tigt.

Die Deutsche Bahn AG informiert:
Bauarbeiten im Neckartal – Schienenersatzverkehr für ein-
zelne Züge in den Abend- und Nachtstunden vom 4. Oktober
– 11. November 2014
A. Ausfälle von S-Bahnen mit Schienenersatzverkehr im Stre-

ckenabschnitt Neckargemünd – Eberbach
Wegen Brückenarbeiten fallen am 4. Oktober sowie am 10. und
11. November in den Nachtstunden im Abschnitt Neckargemünd
– Eberbach einzelne S-Bahnen aus. Im Anschluss an die Ersatz-
busse verkehren jeweils Ersatzzüge in späterer Zeitlage von Eber-
bach bis Mosbach-Neckarelz. Die sehr schwach ausgelasteten S-
Bahnen 38262 + 38264 von Mosbach nach Mosbach-Neckarelz
entfallen an diesen Tagen ganz.
B. Zugausfälle mit SEV im Streckenabschnitt Heidelberg –

Neckargemünd
In der Zeit vom 10. Oktober bis 7. November 2014 werden im
Streckenabschnitt Heidelberg – Neckargemünd Arbeiten zur Un-
tergrundentwässerung vorgenommen. Dazu muss dieser Stre-
ckenabschnitt jeweils in den Abend- und Nachtstunden, etwa
von 20.00 Uhr bis 7.00 Uhr gesperrt werden. Dies hat folgende
Auswirkungen:
– Richtung Heidelberg > Neckargemünd: Die S-Bahnen und RE-

Züge werden von Heidelberg bis Neckargemünd durch Busse
ersetzt. Im Anschluss an den Schienenersatzverkehr fahren die
Züge teilweise mit späteren Fahrzeiten von Neckargemünd in
Richtung Mosbach-Neckarelz – Osterburken bzw. Heilbronn.
Nutzen Sie die im Fahrplan ausgewiesenen Ersatzverbindungen.
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– Richtung Neckargemünd > Heidelberg: in derselben Weise
wurden in der Gegenrichtung ab Heilbronn bzw. Osterburken
– Mosbach-Neckarelz Ersatzzüge eingerichtet, die tlw. mit frü-
heren Fahrzeiten als gewohnt verkehren. Darauf passend ver-
kehren Ersatzbusse ab Neckargemünd. Diese verkehren auf
der von 2013 bekannten Fahrtroute zunächst über die rechte Ne-
ckarseite bis Schlierbach-Ziegelhausen, ab dort wieder auf der
linken Neckarseite weiter (B37) nach Heidelberg Hbf. Dabei
liegt die Haltestelle in Heidelberg-Orthopädie auf der rechten
Neckarseite.

Beachten Sie in der gleichen Zeit sowie im Anschluss an diese
Baumaßnahme weitere Veröffentlichungen über Schienenersatz-
verkehr zwischen Bad Friedrichshall-Jagstfeld und Heilbronn.

Alle Veränderungen sind wie immer in der elektronischen Ver-
bindungsauskunft verfügbar. Informieren Sie sich also rechtzei-
tig vor Ihrer Fahrt über Ihre beste Verbindung und weichen Sie
wenn möglich mit Ihrer Reise auf einen Zeitraum vor oder nach
den Sperrzeiten aus.
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